
 

 
 
Auf- und Abstiegsregelung Fußballkreis Mannheim 
 

 
Kreisliga 
 

Der Meister der Kreisliga (KL) steigt direkt in die Landesliga (LL) Rhein-Neckar auf. 
 
Der Vizemeister hat die Chance über die Relegation mit dem Viertletzten der LL Rhein-
Neckar und den Vizemeistern der Kreise Heidelberg und Sinsheim ebenfalls 
aufzusteigen. 
Im Regelfall steigen 3 Mannschaften aus der KL ab, da es 3 Aufstiegsberechtigte aus 
der Kreisklasse A (KK A) gibt. 
 
Aus der KL können in einem Jahr höchstens 4 Mannschaften absteigen. Sollten aus 
der LL mehr Mannschaften absteigen als die Regelung mit höchstens 4 Absteigern aus 
der KL zulässt, ist in den darauffolgenden Spielzeiten mit erhöhter Teilnehmerzahl zu 
spielen. In den Folgejahren wird durch vermehrten Abstieg versucht wieder die 
Regelzahl 16 zu erreichen. 
 
Sollte der LL-Relegationsteilnehmer ebenfalls ein Mannheimer Verein sein, findet nur 
ein eventueller Austausch statt. 
 
 
Beispiele, wenn nur der Kreisliga-Meister in die LL aufsteigt: 
 

  Staffel-       Absteiger        Aufsteiger      Absteiger        Aufsteiger         Staffel- 
  stärke          aus LL            aus KK A        in KK A             in LL              stärke 
                  
 
a)    16       0   4  3  1  16 
b)    16       1   3  3  1  16 
c)    16       2   3  4  1  16 
d)    16       3   3  4  1  17 
e)    16       4   3  4  1  18 
 
 
Beispiele, wenn Kreisliga-Meister und Vizemeister in die LL aufsteigen: 
 
a)    16       0   4  2  2  16 
b)    16       1   4  3  2  16 
c)    16       2   3  3  2  16 
d)    16       3   3  4  2  16 
e)    16       4   3  4  2  17 
 
 
     -1- 



 

         
 
 
 
 
Kreisklasse A (KK A) 2 Staffeln 

 

Den beiden Kreisklassen A stehen insgesamt 3 Aufstiegsplätze in die KL zu. 

 

Die beiden Meister steigen direkt in die KL auf. Den dritten Aufstiegsberechtigten 

spielen die beiden Vizemeister – in begründeten Fällen auch der oder die 

Drittplatzierten – in einem Entscheidungsspiel auf neutralem Platz aus. In 

besonderen Fällen hat auch der Verlierer des Entscheidungsspieles die Möglichkeit 

aufzusteigen. 

 

Absteigen müssen in der Regel die jeweils auf dem 15. und 16. Tabellenplatz 

platzierten Mannschaften, da es 4 Aufstiegsberechtigte aus den Kreisklassen B gibt 

(KK B). 

 

Sollten 5 Mannschaften absteigen müssen, so spielen die beiden auf dem 14. 

Tabellenplatz platzierten Mannschaften in einem Entscheidungsspiel auf neutralem 

Platz diesen 5. Absteiger aus. 

 

 
Beispiele: 
 

   Staffel-       Absteiger        Aufsteiger     Absteiger      Aufsteiger         Staffel- 
   stärke          aus KL              in KL           in KK B         aus KK B          stärke 
                  
 
a)    32       4   3  5  4  32 
b)    32       3   3  4  4  32 
c)    32       3   4  3  4  32 
d)    32       2   4  2  4  32 
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Kreisklasse B (KK B) bis zu 4 Staffeln  
 
Den Kreisklassen B stehen insgesamt 4 Aufstiegsplätze zu. 
 
Bei 4 Staffeln steigen die Staffelsieger direkt in die Kreisklasse A auf.  
 
Bei 3 Staffeln steigen die Meister direkt auf. Die drei Zweitplatzierten spielen in einer 
einfachen Runde jeder gegen jeden (Sonntag, Mittwoch, Sonntag) einen weiteren 
Aufsteiger aus und zwar nach dem Modus : 
B1 gegen B2, dann Verlierer B1-B2 gegen B3, dann B3 gegen Sieger aus B1-B2. 
Gespielt wird jeweils auf dem Platz des spielfreien Vereins. 
Sollte nach dieser Runde kein Sieger feststehen, wird in einer K.O.-Runde der 4. 
Aufsteiger ermittelt. 
 
Bei 2 Staffeln steigen jeweils der Erst- und Zweitplatzierte in die Kreisklasse A auf. 
 
In begründeten Fällen kann das Aufstiegsrecht auch auf den Drittplatzierten 
übergehen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Regelungen sind gültig ab 01.07.2017 
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